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Intelligenz-Blatt 


fur den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


8 Rönigl. provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir, im poſt Coca 


Eingang Plautzengaſſe M 358; 
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No. 61. Dienſtag, den 13. März 1838. 5 
JJJJõöõͤ 


a Angemeldete Sremde. 
An gekommen den 11. Maͤrz 1838. 55 8 
Der Koͤnigl. Engl. Conſul Herr Elſaſſer aus Pillau, Herr Kaufmann J. Gru⸗ 


nan aus Elbing, log. im engl. Haufe. Herr Rittergutsbeſitzer v. Tucholka von 


Schweß, Herr Rittmeiſter und Gutsbeſitzer 9. Puſtar auf Gr. Koͤlpin, log. im Ho⸗ 
tel de Berlin. Herr Amtmann L. Leyder aus Lickau, Herr Gutsbejiger G. Loreng 
eus Reichau, log, im Hoteh de Leipzig. 8 


— — 


Bekanni machung. 

. Der über das Vermoͤgen des Fleiſchermeiſters Franz Carl Danziger mit⸗ 
telſt Verfügung vom 20. Dezember v. J. eroͤffnete Concurs und offene Arreſt if 
auf den Antrag der Glaͤudiger aufgehoden worden, welches hiedurch mit Bezug⸗ 
nahme auf das Adertiſſement vom gedachten Tage bekannt gemacht wird. 

Danzig, den 10. März 1838. 5 f 
Röniglih Preußiſches Land- und Stadtgericht. f a 
„ — ęñr m — — 
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ar Im Auftrage der Königl. Regierung ſoll die excl. freiem Bauholze, Hand, 4 
und Spanndienſte auf 166 . 24 Sgr. 9 , veranſchlagte Reparatur des katho, 


* 
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liſchen Pfarrhauſes zu Quaszin, hieſigen Amts⸗Bezirks, im Termin 
Dienſtag den 27. März e. Vormittags von 10 —12 Uhr! 
auf hieſigem Geſchafts⸗Bureau an den Mindeſtforbernden oͤffentlich ausgeboten und 
unter Vorbehalt der Genehmigung der Koͤnigl. Regierung ſofort contrapixt werden. 
Anſchlag und Bedingungen liegen hier zur Einſicht bereit. 
Zoppot, den 28. Jebrnar 1638. 


Königl. Preuß. Domainen » Rentamt Bruͤck. 
3. Es ſoll das an der Schleuſe in Reufahrwaſſer belegene, 10 Normal-⸗Laſten 
große, mit den Geraͤthſchaften auf 24% Ne 13 Sgr. abgeſchaͤtzte Steinboot Wil 


helmine, an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung in dem auf 
5 den 24. Maͤrz a. c. Vormittags 11 Uhr 


auf dem Commerz, und Admiral tätsCollegio anfependen Termine verkauft werden. 


Danzig, den 6. Maͤrz 1638. a 


Königl. Preuß. Kom̃erz⸗ und Admiralitaͤts⸗ Collegium. 


4. Im Verfolg der diesſeitigen Bekanntmachung in den offentlichen Blattern 
vom 23. Dezember d. J. wird die Verpachtung des Rechts zur. Holzlagerung in 


dem groͤßern Theil der biefigen Feſtungsgräben, an den Meiſtbietenden, im Termin: 


i 5 den 19. Maͤrz e. Vormittags 9 Uhr 
im Fortifications⸗Bureau ſtatt finden, zu deſſen Wahrnehmung Pachtluſtige mit dem 
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Wemerken eingeladen werden, daß die näheren Bedingungen dieſer Verpachtung in 


Fortiſications⸗Bureau täglich excl. der Sonntage, einzuſehen ſind. 


Danzig, den 3. März 1838. Mebes, 
Hauptmann und Ingenieur 
0 des Platzes. 
8. Duß die verehelichte Kaufmann Wilhelmine Zeinriette Mahler geborne 25 


Lange nach erreichter Großjaͤhrigkeit, die bis dahin frependirt geweſene eheliche 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, mit ihrem Ehemanne dem hieſigen Kauf 


monne Eduard Ulshler gerichtlich ausgeſchloſſen hat, wird hiedurch oͤffentlich be“ 


kannt gemacht, 
Elding, den 5. Februar 1838. 


Königlich Preuß. Stadtgericht. 


6. Der Elnſaaße Carl Julius Pauli zu Schwansdorf, und beſſen nerlehlt | 


Braut Anna Regina geb. Döffers aus Kommerau, haben vor Eingebung ihre 
Ehe mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 22. April 1835 die Gemeinſchaft der 


ter und des Er werbes gaͤnzlich ausgeſchloſſen, was hiedurch zur allgemeinen Kennt ö 


niß gebracht wird. 
Marienburg, den 5. Februar 1838. 


Bönigl. preuß. Landgericht. 


7. Es haben der Handlungediener Philip David Zaushalter hieſelbſt und 
ſeine derlobte Braut die Jungfrau Adeline Jacobſohn für ihre einzugehende Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes durch einen am 3. d. M. gerichtlich 
errichteten Vertrag ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 5. März 1838, 


Bönigiih Preußiſches Land, und Stadtgericht. 
TTT. | 2 
Entbin dungen. 


8. Statt defonderer Meldungen zeige ich ergebenſt hiemit die geſtern Abend 
90% Uhr erfolgte Entbindung memer Frau von einem Knaben an. 


Dauzig, den 14. März 1838. v. Zeydekampf, 
Licutenant in der Aten Artillerſe- Brigade. 
9. Die heute früh um 8 Uhr erfolgte glückliche Eathindung feiner lieden Fran 
von einem gefunden Maͤdchen, deehrt ſich anzuzeigen J. C. Roggatz. 


Danzig, den 11. Maͤrz 1838. 


10. Henke früh um 435 Uhr wurde meine liebe Frau von einer gefunden Toch⸗ 
ter gluͤcklich entbunden, welches in Stelle beſonderer Meldung, Freunden und Be⸗ 
kannten anzeige. 8 S. E. Günther. 

Danzig, den 12. März 1838. 785 
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11. Heute früh um halb zehn Uhr entſchlummerte fanft der hieſige Muͤhlenbe⸗ 

iger Johann Gotilieb Möske in ſeinem 59ften Ledensjabre, nach vierwoͤchentlichen 

ſchweren Leiden an einer Rückenmarkentzündung. Dieſen für uns ſehr ſchmerzlichen 
Verluſt zeigen wir hiedurch, wit Vitte um ſtille Theilnahme, ergebenſt an. 

Oliva, den 11. März 1838. 25 Die Hinterbliebenen. 
. . . , ꝗr pP . . ꝗ uf ̃⁵ ee er 
. Anzeige n⸗ 

12. Ein Schreiber ſucht, aber nur in Danzig, ſein Usterkommen. Seine 
Wohnung, fa wie feine Handſchriſt, letztere in den von ihm gefertigten Abſchriften 
ſeiner Zeugniſſe, ſiad im Intelligenz⸗Comtoir zu erſchen. ; 

13. Jemand wünſcht ein Togeabled kleines Haus von circa 4 Stuben zu Oſtern 
d. J. zu miethen oder zu kaufen. Baulicher Zuſtand, freundliche Lage, ein Hef⸗ 
platz, find Bedingung. Offerten werden unter E. II. 288. im Königl. Juteiligenz⸗ 
Lomtoir angenommen. 

14. Eine geſunze, nicht lange entbundene Perſon, ſucht als Amme ein Unter 
kommen. Zu erfragen Häfergofie AZ 1510. eine Treppe hoch nach vorne. 
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16. Verlooſung von Damen Arbeiten. 
Die zur Verlooſung guͤtigſt beſtimmten Damen⸗Arbeiten bittet der unterzeich⸗ 

nete Verein, bis übermorgen den 15. d. M. entweder an Ihro Excellenz die Frau 


General⸗Lieutenant v. Kamecke, oder an die Unterzeichneken gefaͤlllgn abgeben zu 


laſſen. 0 5 
KLooſe a 5 Sgr. find bei Herrn Joſti, Langenmarkt, und Pogzen⸗ 
pfuhl W 383. zu haben. | | 
Der Verein zur Bekleidung huͤlfsbeduͤrftiger &:Tdatenfinder. 


Gräfin gülfen, C. v. Buddenbrock, M. v. Sreysleben, 
Langgarten , 191. Breitgaſſe W 1045. Langgaſſe M 535. 
u Mm. v. Muͤllenheim Grünmüller, e 


Frauengaſſe AZ 856. Poggenpfuhl M 383. 


16. Die tzerehrlichen Mitglieder der Reſſouree Concordia werden zu einer Su 


neral⸗Verſammlung am Stiftungstage 
Dienſtag den 20. März. c. Mittags 1215 Uhr 
hiedurch eingeladen. 

Danzig, den 12. März 1838. 

8 „Vas TLo mit S. g a f f 
12 Den ſehr verehrten Eltern, Vormuͤndern und reſp. Perſonen, welche mich 
mit ihrem Zutrauen beebrten, zeige ich hiemit erged ſenſt an, daß ich entſchloſſen bin, 
Sonntag den 18. d. M., einen Ball nur fuͤr meine Schuͤler und Schülerinnen im 
Hotel de Berlin zu arrangiren. 

Da an allen andern Orten dies Unternehmen ſtets viel Anklang gefunden, ſo 
ſchmeichle ich mir mit der Hoffnung, daß es auch bier eine rege Theilnahme finden 
wird und darf den reſp. Familien gewiß einen angenehmen Abend verſprechen. 

Um die Koſten fuͤr Local, Muſik und Beleuchtung zu decken, habe ich ein 
Entree von 10 Sgr. a Perſon feſtgeſetzt. Auch andere Perſonen, von den reſp. 


Eltern meiner Schuler eingeführt, koͤnnen an dieſem Vall Theil nehmen. Der Au⸗ 


fang wird praͤciſe 67 Uhr fein. J. P. Torreſſe, maitre de danse. 
18. Ein allbier in einer ſehr lebhaften Gegend der Stadt, und zwar in einer 


Hauptſtraße gelegenes, äußerſt bequemes, und ſowohl dem Aeußern als dem In⸗ 
nern nach imponirendes Haus, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Das Naͤhere 


erfaͤhrt man Poggenpfuhl N 185. 
19. Das im guten baulichen Zuſtande maſſibo erbaute 

Haus Holzmarkt (Silberhuͤtte) W 13. 
mit 5 Zimmern, 4 Kuchen, 3 Kammern, 3 Böden, Holzremiſe, Apartements und 
Ausgang nach der Radaune, iſt ſofort entweder zu verkaufen, oder zu vermiethen 
und das Nähere daſelbſt in den Mittagsitunden zu erfahren. Vorläufig wird no 
bemerkt, daß etwa nur ein Theil der Kaufſumme ausgezahlt, das andere darauf ein“ 

getragen werden kann. N - ae 
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20. Die A letzten Vorſtellungen 
mit dem Hydro⸗Oxygen-Gas⸗Mikroskop werden gegeben werden: Miktwoch den 14, 
Donnerſtag den 15, Sonntag den. 18. und Montag den 19. März 1838. Entree 
10 Sgr. Kinder die Haͤlfte. Billets ſind täglich in der Buchhandlung des Herrn 
Gerhard, im Rathsweinkeller, fo wie in der Langgaſſe . 400. und Abends an 

der Kaffe daſelbſt zu bekommen. A. Cbriſteinicke, Optikus. 

1. Ich mache Einem geehrken Publikam und meinen wertbgeſchaͤtzten Kunden 
die ergebenſte Anzeige, daß ich meine Wehnung vom Kaſſubſchenmarkt nach dem 
Schüſſeldamm W 1115, Laumgartſchengaſſen⸗Ecke, verändert babe, und bitte um 
geneigten Zuſpruch. n S. Cornadt, Zuhrmann. 
Ex Ein tüchtiger, mit guten Zeugniſſen verſehener, unverheiratheter Gärtner 
findet ſofort ein gutes Unterkommen in Rundewieſe det Marienwerder, , 

28. Ein unverheiratheter Gärtner würd auf einem Gute, 4 Meilen von hier, 
geſucht. Das Nähere Hundegaſſe N 333. 5 

24 Daß ich meinen Lehrburſchen Theodor v. Bachenſchwanz aus meiner 

Handlung entlaſſen babe, zeige ich hiemit an. A. L. Gieſebrecht. 

Danzig, den 11. Maͤrz 1838. e 3 

f 10 Ein Reiſewagen und Geſchirr für 2 Pferde, wird Ohra im Peckenkruge zu 

daufen geſucht. F a ei 

. b er da Willens iſt, 2 gute Arbeitspferde zu verkaufen, der beliebe ſich je⸗ 

den Sonnabend zwiſchen 1 und 2 Uhr Nachmittags an der Breit und Tagneter⸗ 
gaſſen⸗Ecke beim Occonomie⸗Commiſſarius Siſcher zu melden. 
a 8 Ver mlet hne gen. / 

27. Matzkauſchegaſſe % 411. find zwei anſtaͤndig meublirte Stuben zu vor» 

Züethen und gleich oder zum 1. April zu beziehen. x 
ad 2 zu empfehlende decorirte Zimmer vis a vis, ſind zu Oſtern rechter Zieh⸗ 

keit für kinderloſe Bewohner mit auch ohne Küche, zu vermiethen Breitgafjen- und 

1 en Damm⸗Ecke M 1107. Das Nähere daſelbſt eine Treppe hoch. a 

din Tiſchlergaſſe 4 572. find 2 decorirte Zimmer vis à vis mit Meubeln an 

Duſelne Herren, vom Civil oder Militair, zu dermiethen und ſogleich zu beziehen. 

30 Nähere dafelhk. i ö 

Jin Brodtbaͤnkengaſſe M 713. iſt die Saal-Etage, fo wie auch noch 2 andere 

Iden ere mit oder ohne Meubeln, nebſt Küche, Kammer und Holigelaß, im Ganzen 
'der getheilt zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen. 5 2 
— 22 ei ö 


AN 


a en ber kaufen in Danzas. 
| N 5 Mobilia oder beweglibe Sachen. 
4 1 


2 Eine eichene Mangel ſtebt zum Verkauf hinter Adlers Brauhaus (76. 


Sen Schönes trockenes büchen Brennholz der Klafter zu 6 , frei ver des 
8 aufers Thüre, ſteht auf dem Pockenhausſchen Holzraum zu verkaufen. 


— 456 — 


33. Eichene Planken von verſchiedener Länge und Dicke, welche ſich beſonders 


zum Schiffsbau eignen, werden billig verkauft in der Holz. und Torf⸗Riederlage 


Schaͤferei neben dem Seepackhofe. J. S. Serrmann Witwe. 
34: Zwei braune Wagenpferde ſtehen zum Verkauf Langgarten . 58. 
35. Trocknes büchen Brennholz der Klafter su 6 Nen, frei vor der Kaͤufers 
Thüͤre, wird verkauft Ankerſchmiedegaſſe M 172 — f 


4 
. 


8 Auf dem Ziſchmarkt am Haͤkerthor W 1494. 1.0 friſche Blumen zu haben. 


zum Verkauf. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbeweglich Sachen. 
(Rothwendiger Verkauf.) 


38. Das zu dem Nachlaſſe des Chriſtian Sreymuth gehoͤrige, in Neufaͤhr 


W 15. des Hypotbekenduchs gelegene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 55 N. Pr. Ct. 


zufolge der nebſt Hppochekenſchein und Bedingungen in der R giſtratur einzuſehenden 


Taxe, ſoll ER 
den 18. Juni 1338 


vor dem Herrn Ober-Landesgerichts⸗Aſſeſſor Kawerau an dieſiger Gerichtsſtelle ver⸗ 


kauft werden. a 
Königl. Land» und Stadtgericht zu Danzig 


Edietal⸗Citationen. 


39. Zur Anmeldung der Anſprüche and Forderungen an die hieſige Königl. 


Weſtpreuß. Landgeſtüts⸗Kaſſe aus dem Jahre 1837, iſt ein Termin auf 
den 13. Juni d. J. Vormittags 10 Uhr 


37. Eu zweiſpaͤaniger Spazierwagen ſteht auf Langgarten, Tedrengaſſen Ecke, 
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vor dem Deputitten Oder Landes Gerichts-Referendarius Cramer im hieſigen Ober“ 


Landes⸗Gerichts⸗Geſchaͤfts Lokale angeſetzt worden, zu welchem die unbekannten Glaͤu⸗ 


diger unter der Verwarnung hierdurch eorgeladen werden, daß ſie im Fall ihre 
Aus bleidens mit den Auſprüchen an die gedachte Kaffe zur Ruhe und nur an die | 


verwieſen werden, wit denen fie contrahirt haben. 
Marienwerder, den 8. Februar 1838. 5 N 
Civil⸗Senat des Königl. Preuß. Oberlandesgerichts. 


40. In dem Hypothekenbuche der hieſigen Stadt ſtehen folgende Poren einge 


tragen: 
N Auf dem Grundilüide 2 19. sub Rubr. III. M 1. 27 f 15 Se 


rückſtaͤndige Kaufgelder auf Grund der Verhandlung vom 3. Auguf 1774, 


notirt zur Eintragung ex deereto vom 24. Mai 1792, wirklich eingetragen 


CN 
ex decreto vom 15. Januar 1833. das Hufen⸗ > 


2. Auf dem Grundstücke AZ 230. Rubr. III. W 1., wozu früher 


„ 47 
grundſtück 216: des Feldregiſters gehörte 57 ZA großväterlichet Erbeheil 
des verſtortenen Ackerdurgerſohnes Johann Joſeph Paſtewski, gemäß Erdyer⸗ 

gleich in der Johann Genſiorowskiſchen Nachlaß maſſe vom 5. Jauunr 1815, 

eingetragen ex decreto vom 10. Februar 1815. 

Die Hypotheken: Dokumente über dieſe Poſten find verloren gegangen, auch 
kann über die erſte Forderung eine Quittung der Krakowskiſchen Erben nicht bei⸗ 
gebracht werden, und es iR von den jetzigen Befizern der Grundſtücke ein gericht 
liches Aufgebot extrabirt. Bier 

Es werben deshalb alle diejenigen, welche an dieſe Poſten und an die erwaͤhn⸗ 
ten Inſtrumente als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand» oder ſonſtige Briefs⸗Inha⸗ 
ber Anſprüche zu machen haben, aufgefordert, fh in termine Fe h 
83 den 5. Mai c. Vormittags 9 Uhr, 
der dem Hrn. Ober-Landesger.⸗Aſſeſſor v. Borries zu melden, widrigen falls fie mit 
ihren etwanigen Auſprüczen werden prächndirt und ihnen ein ewiges Still ſchweigen 
wird auferlegt werden. BER 

Preuß. Stargard, den 25. Februar 1838. 

N KBönigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


41. Nachdem von uns der erb ſchaftliche Liquitations⸗Prozeß über den Nachlaß 
des verſtorbenen Gaſtwirth Daniel Herrmann Krüger eröffnet werden, fo werden 
alle Diejenigen, welche eine Forderung an die Maſſe zu haben vermeinen, hiemit 
aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf e 
den 19. Maͤrz 1838 Vorm. 10 Uhr 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath Zaberkorn angeſetzten Termin mit 
ihren Anfprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liqutdiren, die Beweis⸗ 
mittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen 
und demnächſt das Auerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruches zu gewaͤr⸗ 
tigen. 
x Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, sd 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtii⸗Commiſſarien Herrn Groddeck, Matthias 
und Walter, ais Mendararien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen 
derſelben mit Vollmacht und Information, zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame, 
u verſehen. . 5 b 
i et von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon, noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß 
er ſeiner etwanigen Vorrechte verlüſtig erflärt und mit der Forderung nur an, das⸗ 
jeuige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch 
übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſoll. 55 
Danzig, den 27 November 1837. 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 


42. Nachdem der Concurs über das Vermögen des hicfigen Kaufmauns Jo. 
bann Jacod Stürmer eröffnet worden, fo werden die unbekannten Creditoren den 
Coucurs⸗Maſſe hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤteſteus in dem 


auf den 31. März 1838 Vormittag s 10 Uhr = 
Bor dem Herrn Oder⸗LandesgerichtsAffeſſor Kawerau angeſetzten Termin mit ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſcheiftsmaͤßig zu liquldiren, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und dem 
nüchſt das Aneckenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. 
a Sollte einer oder der andere am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, 
fo bringen wir demſelben die Juſtiz⸗Commiſſarien Skerle, Matthias und Taubert 
als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Ereditor an, einen derſelden mit 
Vullmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu ver ſehen. 

Derjenige unbekannte Gläubiger, welcher weder in Perſon, noch durch einen 
Bevollmächtlgten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, daß er 
mit feinem Anſpruche an die Maſſe prächudirt und ihm deshalb gegen die übrigen 
Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Danzig, den 12. Dezember 1337. 8 N 

5 Königlich Preuß. Land und Stadtgericht. 5 

43. Zur Liquidation der Forderungen der bekannten und unbekannten Gläubiger 
des am 1. November 4895 zu Elbing derſtordenen Kanzlei⸗Direktors Johann Gott⸗ 
fried Brzoſowski, über deſſen Nachlaß per decretum vom 4. November 1836 der 
erbſchaftliche Liquidatlons⸗ Prozeß eröffnet worden, it ein Termin auf den 25. April 
d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputirten Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗-Referen⸗ 
darſus Cramer dieſelbſt angeſetzt worden. Saͤmmtliche unbekannte Gläubiger were 
den vorgeladen, dieſen Te min entweder perfönfih oder durch legitiwirte Mandata⸗ 
rien, wozu der Kreis- Juſtiz⸗Rath Martins, Juſti⸗Rath Brandt und Zuftiz.Com- 
miſſarius John in Vorſchlag gebracht werden, wahrzunehmen, ihre Anfprüche an die 
Liquidationsmaſſe anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls die 
auſſen bleibenden Kreditoren aller ihrer etwantzen Vorrechte verluſtig erklart und 
mit idren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, werden verwieſen werden. 

Marienwerder, den 12. Januar 1838. 8 

Civil⸗Senat des Königl. Preuß. EOberlandesgerichts. 
— — ——— —ßD—⏑ꝑ Aũò.— 
Am Sonntage den 4. März find in nach ben gasten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten: 


St. Marien. Der Barbier-Geſell Franz Ferdinand Graff aus Copenbagen, mit Frau Heinriett⸗ 
’ verwittwete Gersdorf geb. Krüger in Treptow a. R. 
St. Johann. Heinrich Wilhelm Nobrdanz, Sattlergeſell, mit Igfr. Eliſabetb Berger. 
Friedrich Wilhelm Johanzen, Horniſt von der Sten Fuß ⸗ Compagnie erſter Artile / 
rie: Brigade, mit Igfr. Adelgunde Heinriette Roſenberg. 0 
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